
Turnierbericht 

6. Ranglistenturnier 2018/19 

 

Gleich vorweg, ich fasse mich ausnahmsweise mal kurz… 

Zum Start des Monats Dezember haben wir uns alle über das erste Türchen unseres Adventskalenders gefreut und 

fieberten dann gespannt unserem Spieleinsatz beim 6. Ranglistenturnier des L-BFA entgegen. Nachdem die 

Vorbereitungen abgeschlossen waren, flogen ab 13:45 Uhr schon die Pfeile durch die Räumlichkeiten der Mensa. 

Warum dort? 

Mittlerweile sind wir so beliebt geworden, dass sich zu den „Alteingesessenen“ immer wieder neue Spieler (und 

hoffentlich auch Spielerinnen) dazugesellen und in lockerer, familiärer 

Atmosphäre ihre Leidenschaft für den Dartsport ausleben und ganz 

nebenbei ihr Talent/Können präsentieren. Dafür brauchen wir aber 

immer mehr Platz, weshalb wir auf diese Location ausgewichen sind. 

Große Halle, 6 Boards und jede Menge Platz für genug Dartbegeisterte. 

Wer zeitig raus war konnte auch einen der unzähligen Billardtische 

nutzen, die sich schön angeordnet im Raum verteilten. An dieser Stelle 

also ein Lob an die Eigentümer, die diese Location entsprechend 

hergerichtet haben und ein großes Dankeschön, dass wir an diesem Tag 

zu Gast sein durften.  

Wie nicht anders zu erwarten, waren die Billardtische aber für uns 

Dartspieler eher uninteressant. Spannender waren die gerade zum Ende 

hin immer hochklassigeren Spiele. Ein wenig „langweilig“ war die 

Finalkombination zwischen Yves Wawrzyniak (RS Halle) und Robin Beger 

(DSC Leipzig). Bereits zum dritten Mal in Folge machten die beiden den 

Turniersieg unter sich aus. Yves unterlag Robin mit einem 2:3 (was wie 

immer deutlicher aussieht, als es am Ende gewesen ist). Seine 

Tabellenführung konnte er auch mit einem zweiten Platz weiter festigen 

und auf den Zweitplatzierten Marcel Herrmann (DSC Leipzig) ausbauen, der heute einen schlechten Tag erwischte 

und sich mit einem dreizehnten Platz zufriedengeben musste. Robin sicherte sich mit dem 3:2 Sieg erneut volle 20 

Punkte für die Rangliste und rückt somit immer näher an die Spitze heran. Momentan belegt er nach nur 4 

Teilnahmen bereits den fünften Platz in der Gesamtwertung. Es bleibt spannend, wohin seine Reise noch gehen wird. 

Eine besonders schöne Überraschung beschwerte uns heute Stephan Griese (DSC Leipzig). Nach anfänglichen 

Startschwierigkeiten spielte er ein fast perfektes Turnier, ließ sich nicht aus der Ruhe bringen und hat mit 17 

Bestleistungen in diesem Turnier gezeigt, dass man immer und zu jeder Zeit mit Spielern zu rechnen hat, die man 

sonst eher nicht so stark sieht und somit leicht unterschätzt. Und in ganz eigener Sache an dieser Stelle: Jeder der 

mir nicht glaubt, dass man in Jacken oder Pullovern „nicht so gut“ Dart 

spielen kann - auch er hat sein Turnier in Jacke gespielt. Es geht also! 

Beste Dame wurde heute ich, konnte aber leider nicht bis zum Schluss 

für das Siegerfoto bleiben. 

Ich wünsche euch eine schöne Weihnachtszeit, lasst es euch gut gehen 

und kommt gut ins neue Jahr! Wir sehen uns spätestens zum nächsten 

Ranglistenturnier wieder   

Eure Sassi 



 


